
 

  

                                                                                                                                                         

          

 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-9, 

 

jetzt seid ihr im neuen Jahr schon zwei Wochen im „Homeschooling“. Ich kann mir 

vorstellen, dass es manch einem von euch schwer fällt, all seine Aufgaben zu Hause zu 

erledigen. Zu Hause erledigt ihr ja normalerweise eure Hausaufgaben, und davon gibt es auf 

einmal sooooo viel!!! 

 

So dürft ihr das aber nicht sehen. Ihr habt nämlich jetzt Schule zu Hause, d.h. ihr müsst 

morgens aufstehen und um 7:45 Uhr für die Schule gerichtet sein. Stellt euch also einen 

Wecker und legt los. Solltet ihr eine Aufgabe nicht lösen können, sind eure Lehrer für euch zu 

sprechen. Telefonisch, per Whatsapp oder Videokonferenz. Nutzt diese Gelegenheiten. Wenn 

ihr nicht nachfragt, denken eure Lehrer ihr habt alles verstanden! Wenn ihr dann zurück in die 

Schule dürft, gehen wir davon aus, dass ihr zu Hause gearbeitet habt und es wird auch 

Arbeiten zu den Themen aus dem Homeschooling geben.  

 

Wichtig ist eine Struktur. Stellt euch also 45 Minuten auf dem Wecker ein und legt los. Nach 

45 Minuten macht ihr eine kleine Pause, trinkt etwas und dann geht es weiter.  

Um 9:15 Uhr macht ihr eine längere Pause, vespert etwas, hört Musik, geht vor die Tür ….. . 

Dann geht es weiter bis 11:00 Uhr. Nun dürft ihr wieder eine Pause einlegen. Von 11:30 Uhr 

bis 12:50 Uhr heißt es weiter lernen. Wenn ihr bei einer Aufgabe nicht weiterkommt, lest die 

Aufgabenstellung noch einmal durch, ich bin mir sicher, die meisten Aufgaben könnt ihr 

lösen, wenn ihr euch anstrengt. Solltet ihr dann immer noch nicht weiterkommen, schreibt ihr 

eure Frage auf und macht die nächste Aufgabe. Bei euren Telefonaten, Jitsi Meetings oder 

anderen Kontakten mit euren Lehrern, könnt ihr dann eure Fragen stellen. 

Wenn ihr so konzentriert arbeitet, habt ihr in der Regel den Nachmittag frei. Während der 

normalen Schulzeit wären dann noch Hausaufgaben an der Reihe. 

 

Trotz             müssen wir den Bildungsplan erfüllen und euch fit für die kommende Zeit 

machen. Gemeinsam können wir das schaffen, da bin ich zuversichtlich. Haltet also noch 

ein wenig durch.  

 

Eure Lehrer geben sich viel Mühe mit der Auswahl und Korrektur eurer Aufgaben. Ich freue 

mich schon auf den gemeinsamen Tanz Jerusalema. Bin gespannt auf eure Ideen. Im Internet 

gibt es viele lustige Filmchen dazu. 

 

 

Wir alle freuen uns darauf, gemeinsam mit euch in der Schule zu arbeiten, auf all die schönen 

Dinge, die wir jetzt so lange nicht machen konnten. 

 

Liebe Grüße 

 

 

eure Schulleiterin 

 

Frau Emde 


